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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Das Sentinel Haüs Institüt (SHI) ist Wissens- ünd Marktfü hrer ründ üm das Thema Wohngesündheit ünd 

Nachhaltigkeit. Ünser Dienstleistüngskonzept ümfasst alle Stüfen der Wertscho pfüngskette Baü ünd 

beinhaltet:  

• die fachlich kompetente Beratüng 

• Schülüng 

• Baübegleitüng 

• Erfolgskontrolle 

• Kommünikation ünd Ünterstü tzüng in der gesündheitlichen Qüalita tssicherüng. 

Seit 2007 würden mehrere taüsend Baüvorhaben erfolgreich begleitet ünd eine sehr hohe 

Aüsschreibüngs- ünd Planüngskompetenz erarbeitet. Das Sentinel Haüs Institüt ist der einzige Anbieter 

ünd Ingenieürsdienstleister in diesem Bereich, der ein komplettes Angebot fü r gesü nderes ünd 

nachhaltiges Baüen zür Verfü güng stellt. 

Das Sentinel Haüs bescha ftigt 18 Mitarbeitende, die in sieben Abteilüngen üntergliedert sind. Vom 

Handwerkermeister ü ber den Chemiker bis hin zür Marketingabteilüng. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 06: Prodüktverantwortüng 

• Leitsatz 08: Nachhaltige Innovation 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Leitsatz 06 Prodüktverantwortüng ist tief in der DNA des Sentinel Haüs Institüts verankert. Das 

ü bergeordnete Ziel des Sentinel Haüs Institüts ist es Bewüsstsein zü schaffen in Bezüg aüf Schadstoffe, 

die sich in Innenra ümen befinden ko nnen. Die Vermeidüng scha dlicher Baüprodükte ist hierfü r ein 

zentraler Bestandteil. 

Mit den Zielen in Leitsatz 08 Nachhaltige Innovationen wollen wir üns vor allem im Bereich der 

Nachhaltigkeit weiterentwickeln ünd damit Innovationen vor allem in der Baübranche vorantreiben. 

Wir mo chten Lü cken ünd Heraüsforderüngen in der Ümsetzüng des zirküla ren Baüens identifizieren 

ünd gleichzeitig gemeinsam mit der Indüstrie Lo süngen finden. 
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 06: Produktverantwortung 

WO STEHEN WIR? 

Das Sentinel Haüs Institüt betreibt die gro ßte Datenbank fü r aüf Wohngesündheit geprü fte Prodükte. 

Ein großer Teil der Prodükte in ünserer Datenbank sind fü r die Ö ffentlichkeit kostenfrei züga nglich, 

sodass jeder Nützer Zügriff aüf geprü ft gesü ndere Baüprodükte hat. In der Datenbank werden 

aüsschließlich dürch Mitarbeiter des Sentinel Haüs Institüts geprü fte Prodükte gelistet, was ünsere 

Ünabha ngigkeit ünterstreicht. Mit ünseren Themenwelten ünd Themenartikeln (ebenfalls frei fü r die 

Ö ffentlichkeit züga nglich) kla ren wir ünter anderem ü ber verschiedene Themen ründ üm Schadstoffe im 

Innenraüm aüf. 

 

Des Weiteren konnten dürch eine Vielzahl an Forschüngsprojekten, wie beispielsweise MY FÜTÜRE 

ÖFFICE, weitreichende Innovationen vorangetrieben werden ünd das Bewüsstsein hinsichtlich der 

Raümlüftqüalita t in Innenra ümen versta rkt werden. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Das Sentinel Haüs Institüt ist stets bestrebt die Datenbank mit neüen Prodükten zü erweitern ünd 

kontinüierlich zü verbessern. Derzeit befinden wir üns in einem von der Deütschen Bündesstiftüng 

Ümwelt gefo rderten Projekt zür Erweiterüng ünserer Datenbank üm Nachhaltigkeitsaspekte. Dadürch 

soll das Bewüsstsein fü r die Nachhaltigkeit bei der Aüswahl von Baüstoffen weiter gesteigert werden. 

Wir planen aüßerdem ein neües Forschüngsprojekt „Das gesünde Hotelzimmer“, üm aüch in diesem 

Bereich neüe Erkenntnisse hinsichtlich der Raümlüftqüalita t ünd der Nachhaltigkeit im Baü ünd in der 

Immobilie zü erlangen. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Forschüngsprojekt „Das gesünde Hotelzimmer“ bis züm Jahr 2025 dürchfü hren ünd die 

Erkenntnisse daraüs vero ffentlichen 

• Sentinel Haüs Institüt Portal üm Nachhaltigkeitsaspekte erweitern, sodass das Bewüsstsein fü r 

Wohngesündheit steigt 
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Leitsatz 08: Nachhaltige Innovationen 

WO STEHEN WIR? 

Das Sentinel Haüs Institüt versteht sich als Innovationstreiber in allen Bereichen im Baü ünd in der 

Immobilie. Dies konnten wir bereits dürch die Wohngesündheit vorantreiben. Wir haben ü ber alle 

Baüprojektphasen einen Leitfaden entwickelt, der es dem Baüherr, Planer, Investor, etc. in allen 

Projektphasen ein ründüm wohngesündes Geba üde zü baüen. Wir helfen allen Baübeteiligten von der 

strategischen Aüsrichtüng, ü ber die Aüswahl der Baüstoffe, bis hin zür Baüstelle ünd der damit 

einhergehenden Qüalita tssicherüng. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Wir mo chten ünser Konzept der Wohngesündheit üm die Nachhaltigkeit ünd spezifisch die Zirkülarita t 

erweitern. Dafü r sollen messbare Standards entwickelt werden ünd ein Leitfaden fü r das zirküla re 

Baüen entstehen. Ünter anderem planen wir mit Rü cksprache ünseres Expertennetzwerkes ünd anhand 

von konkreten Projekten diese Standards zü entwickeln. Ziel ist es der Ö ffentlichkeit einen ümsetzbaren 

ünd leistbaren Standard fü r zirküla res Baüen bereitzüstellen ünd Innovationen in der Baübranche 

voranzütreiben. Wir mo chten daher aüch bewüsst aüf Lü cken, die es zü schließen gilt, hinweisen.  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Bis Ende 2023 einen praktikablen Standard fü r zirküla res Baüen entwickeln 

• Bis Ende 2023 10 Themenartikel ründ üm das zirküla re Baüen vero ffentlichen 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir stellen ü ber alle hierarchischen Ebenen sicher, dass Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter in die 

betrieblichen Entscheidüngsprozesse eingebünden sind ünd ihre Ideen angemessen berü cksichtigt 

werden ko nnen.  

• Wir fü hren derzeit züsa tzlich züm Gründeinkommen eine Gewinnbeteiligüng fü r jeden 

Mitarbeitenden ein. 

• Im Regelfall ü bernehmen wir alle Aüszübildenden in ein festes Arbeitsverha ltnis.  

LEITSATZ 02 –WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir wollen die Krankheitsqüote dürch geeignete Raümlüftü berwachüng weiter senken.  

• Seit Febrüar 2023 erhalten ünsere Mitarbeitenden ein Mal pro Woche jeweils ein preislich stark 

redüziertes Essen, welches von nachhaltigen Restaürants bezogen wird. Fü r das Essen wird aüs 

steüerlichen Grü nden ein Mindestbetrag erhoben.  

• Üm das Betriebsklima ünd die Züfriedenheit der gesamten Belegschaft messbar zü machen, fü hren 

wir ab 2023 eine ja hrliche Mitarbeiterbefragüng dürch.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Im Rahmen der WIN-Charta mo chten wir den Aüstaüsch vertiefen ünd nach weiteren Mo glichkeiten 

des regelma ßigen Stakeholder-Dialogs süchen.  

• Wir planen die Erstellüng einer Stakeholdermap, sodass wir üns strategisch besser aüf die 

Ansprüchsgrüppen einstellen ko nnen 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Üm den Papierverbraüch zü redüzieren, wollen wir zükü nftig Prozesse im Ünternehmen mo glichst 

papierlos machen. Dafü r wollen wir ünsere Datenablage entsprechend anpassen ünd das 

Drückvolümen redüzieren.  

• Wir planen die Verknü pfüng ünseres Sentinel Portals mit der DGNB-Zertifizierüng. Dadürch steigt 

der Anreiz fü r ünsere Ansprüchsgrüppen DGNB-zertifizierte Geba üde zü baüen. 

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Dieses Jahr erstellen wir eine betriebliche Treibhaüsgasbilanz fü r das Jahr 2022 nach den Standards 

des Greenhoüse Gas Protocols. 

• Im Züge der betrieblichen Treibhaüsgasbilanz setzen wir üns aüch mit der 

Treibhaüsgaskompensation aüseinander.  

• Wir stellen ünsere gesamte Beleüchtüng aüf LED üm. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir schaffen dieses Jahr zwei neüe Arbeitspla tze. 

• Alle vakanten Stellen werden ünter Berü cksichtigüng der Diversita t besetzt. 

• Wir wollen ünsere Aüsbildüngsqüote beibehalten.  

• In den kommenden Jahren geht es bei ünseren Gescha ftsmodell darüm, dieses zü standardisieren. 

Sodass mehr Ansprüchsgrüppen davon profitieren ko nnen. 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Alle Betriebsinvestitionen werden in Hinblick aüf o kologische Kriterien (Ümweltfreündlichkeit) 

ü berprü ft. Ümweltfreündliche Alternativen werden bevorzügt.  

• Wir nützen die Szenariotechnik, üm aüf Markta nderüngen kürzfristig reagieren zü ko nnen.  

• Wir nehmen keine Projekte aüs der Rü stüngs- oder Waffenindüstrie an. 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

In ünd üm ünser Ünternehmen herüm ist keinerlei Korrüption feststellbar. Korrüption wird kategorisch 

aüsgeschlossen. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir geben ünseren einzelnen Abteilüngen die Mo glichkeit, soziale Projekte in der Region dürch die 

eigene Arbeitskraft mit finanzieller Ünterstü tzüng des Ünternehmens zü realisieren.  

• Wir kaüfen, wo immer es geht ünd wann immer es sich darstellen la sst, regional ein. Dies gilt aüch 

fü r Dienstleistüngen oder kleinere Öütsoürcing-Projekte bis zü der Einbeziehüng von 

Behindertenwerksta tten vor Ört.  

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Mitarbeitende sollen hier im Ünternehmen züm selbststa ndigen Denken angeregt werden, üm die 

Nachhaltigkeit dann aüch in ihrer privaten Ümgebüng ümsetzen zü ko nnen.  

• Wir motivieren ünsere Kündschaft ünd Wettbewerbsteilnehmende im Züge einer Social Media-

Kampagne ü ber ünser nachhaltiges Leistüngsangebot zü nachhaltigem Handeln.  

• Wir stellen die WIN-Charta in ünserem Netzwerken vor ünd animieren züm Mitmachen.  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Laüt dem Weltklimarat (IPCC) mü ssen wir, üm die Erderwa rmüng aüf 1,5 Grad Celsiüs zü beschra nken, 

bis 2050 nicht nür die klimascha dlichen Treibhaüsgas-Emissionen begrenzen, sondern aüch bis zü eine 

Milliarde Hektar Land neü mit Ba ümen bepflanzen. 

Daher ünterstü tzen wir das Projekt „Ba üme pflanzen statt Weihnachtsgeschenke!“. Alle Mitarbeitenden 

des Sentinel Haüs Institüts verzichten jedes Jahr aüf Weihnachtsgeschenke ünd spenden, üm heimische 

Wa lder aüfzüforsten. 

Das Projekt würde 2021 ins Leben gerüfen ünd soll so weiter angeboten werden. 

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Ja hrlich werden 1.500€ fü r die Wiederaüfforstüng gespendet. Züsa tzlich nehmen alle 

Mitarbeitenden an der Baümpflanzaktion selbst teil. Dadürch konnten im letzten Jahr ü ber 

1.000 Ba üme im Attental bei Stegen gepflanzt werden. Begleitet wird das Projekt von 

myreforest in Person von Andrea ünd Lothar Thoma. Gepflanzt werden klimaresistente 

Bergahornsetzlinge 

 



 

WIN-Charta Zielkonzept - Seite 10 

7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin/ Ansprechpartner 

Peter Bachmann (Gescha ftsfü hrer) 

Fabian Isele (Abteilüng Zükünftsfa higkeit) 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 21.02.2023 von 

Sentinel Haüs Institüt GmbH 

Merzhaüser Straße 74 

79100 Freibürg im Breisgaü 

Telefon: 0761 590 481 70 

E-Mail: info@sentinel-haüs.eü 

Internet: https://www.sentinel-haüs.de/de 
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